
DGB-Jugend Bayern

Telefon: 089/517 00-225
E-Mail: info@dgb-jugend-bayern.de
Homepage: www.dgb-jugend-bayern.de V
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Die DGB-Jugend erinnert an das Novemberpogrom. 
Die Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 markierte den Übergang 
von der Diskriminierung und Ausgrenzung der Jüdinnen und Juden zur   
systematischen Verfolgung, die in den Holocaust mündete. 

Für die bayerische Gewerkschaftsjugend haben Erinnerung und Gedenken 
an die Opfer des Nationalsozialismus immer auch eine aktuelle und 
bleibende Bedeutung. Als Mahnung an das, was in der Zeit von 1933 
bis 1945 geschehen ist, und als Verpflichtung für die Gegenwart. Denn 
die systematische Verfolgung und Ermordung von Jüdinnen und Juden 
durch die NS-Diktatur „(...) war ein Ereignis von solcher Tragweite, 
dass der Mantel des Vergessens sich nie darüber senken wird.         
Es ist ein Ereignis außerhalb jeder Zeit“ (Claude Lanzmann).  

Die nachdenkliche und kritische Auseinandersetzung mit dieser Ver-       
gangenheit ist für die DGB-Jugend immer mit der Frage verbunden, 
welche Erfahrungen wir daraus für die Bewältigung der Gegenwart und 
für die Gestaltung einer menschenwürdigen und solidarischen Zukunft 
ziehen können. 

Die DGB-Jugend lädt Sie zur Teilnahme an der diesjährigen Gedenk-
veranstaltung herzlich ein. 

Nie wieder! Dienstag, 9. November 2010
KZ-Gedenkstätte Flossenbürg

13:30 Uhr

ABLAUF

13:30 Uhr
Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus

Treffpunkt 
in der Kapelle „Jesus im Kerker“

Begrüßung
Andreas Bernauer, DGB-Jugendsekretär

Mario Patuzzi, DGB-Bezirksjugendsekretär

Beiträge 
von Schülerinnen und Schülern

Gemeinsame Niederlegung des Kranzes 
zur Erinnerung an die Opfer des Nationalsozialismus

ca. 15:00 Uhr
Ende der Veranstaltung in der KZ-Gedenkstätte


